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Telefon

Einkaufsberechtigungen: 
Einkaufsberechtigt sind automatisch der:die Antragsteller:in selbst und Personen mit separat ausgestellter Abholvollmacht.

uneingeschränkt: Einkaufsberechtigt ist jeder, der sich im Namen des Antragstellers meldet. Auf ausdrücklichen Wunsch des Antragstellers. 

Vor- und Nachnamen (keine Sammelbezeichnungen)

Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten zu Werbezwecken
Ich bin damit einverstanden, dass meine vorstehend angegebenen personenbezogenen Daten von der Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co. KG zu Zwecken der Kundenbetreuung, -
befragung, Kundeninformation, Beratung (auch Vorort), und/oder zukünftiger Newsletter genutzt werden.

Allgemeine Geschäftsbedingungen habe ich erhalten und bin damit einverstanden
Hiermit bestätige ich, dass die vorstehend aufgeführten Personen bevollmächtigt sind, in meinem Namen, in meinem Auftrag, sowie für meine Rechnung bei o.g. Firma einzukaufen und
ebendieser Aufträge zu erteilen. Die getroffene Verfügung erlischt erst mit schriftlichem Widerruf. Sofern die Abholverfügung nicht eingeschränkt ist, hafte ich uneingeschränkt für alle 
Abholungen/Lieferungen auf meine Rechnung; bei Einschränkungen nur im Rahmen der getroffenen Verfügungen. Ich bestätige hiermit weiterhin, dass bei mir keine Umstände vorliegen, die
eine Kreditgewährung beeinträchtigen. Ich ermächtige die Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co.KG, Auskünfte zur Kreditfähigkeit bei Auskunfteien, wie der Schufa, einzuholen. Ich gestatte, dass 
die im Rahmen der Auftragsabwicklung und Abrechnung erforderlichen Daten mittels EDV verarbeitet und gespeichert werden (DS-GVO). Diese Daten werden nur in dem zur Auftragsabwicklung
notwendigen Umfang an Lieferanten und Dienstleister weitergegeben. Ein Widerruf ist jederzeit möglich. Ich gebe hiermit meine Einwilligung zur Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten
zwecks Auftragserfüllung und einer eventuellen Weitergabe an Dritte zwecks Auftragsabwicklung und Abrechnung. Mir sind meine Betroffenenrechte bekannt.
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten gemäß DSGVO und BDSG. Näheres zu unserer Datenschutzerklärung finden Sie in unseren Lieferungs- und Zahlungsbedingungen bzw. unter:
https://www.gerhardt-bauzentrum.de/datenschutz. Wenn Sie wünschen, so kann Ihnen auch ein ausführliches Informationsblatt zum Datenschutz mit den Ihnen zustehenden Betroffenenrechten,
wie z.B. Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, Widerruf und Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ausgehändigt werden.
Die Lieferungs- und Zahlungsbedingungen des Gerhardt Bauzentrum habe ich erhalten. Ich erkläre mich mit deren Geltung einverstanden.

Unterschrift/Antragsteller:in

Rechnungsversand:
Versand an abweichende Email-Adresse:

Rechnungskonto

Barverkaufskonto

INTERN: von Gerhardt Bauzentrum auszufüllen

Vollständigkeit geprüft Hz-Verkäufer:in: Kunden-Nr.: Datum: Erfasser:in:

SEPA-Mandat ja    nein Zahlungsziel und HZ-Vorgesetzte:r: Kreditlimit / Score:

Vor- und Nachname (weitere Personen bitte unter Einkaufsberechtigungen angeben)

Straße, Hausnummer

Eine beidseitige Fotokopie des Personalausweises/Reisepasses wurde beigefügt.
Zur Prüfung eines Kundenkontos zum Kauf auf Rechnung benötigen wir eine Ausweiskopie des Antragstellers zur Identitätsprüfung. 

Kundenkonto -privat-
Antragsteller:in:        Frau        Herr

Geburtsdatum, -ort

*Ich verpflichte mich, unter dieser E-Mail-Adresse eingegangene Rechnungen jeden Werktag abzurufen. Rechnungen gelten daher spätestens am Werktag nach deren Versendung an die vor-
stehend genannte E-Mail-Adresse als zugegangen. Rechtsgrundlage für Elektronischen Rechnungsversand: Das Umsatzsteuergesetz, §14 Abs. 3 bietet die gesetzlichen Rahmenbedingungen für
den elektronischen Rechnungsversand. Auch bei der elektronischen Rechnung gelten die Aufbewahrungsfristen im Ursprungszustand entsprechend den Anforderungen der Abgabeordnung (AO).

Rücksendung der Unterlagen an info@gerhardt-bauzentrum.de 
oder per Post an Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co. KG

In der Alböhn 9, 35510 ButzbachVerkäufer:in

Rechnungen werden elektronisch* an die o. g. Email-Adresse versendet. 

Bauvorhaben:     Neubau     Renovierung      Modernisierung      Sonstiges: 

Baustelle/Lieferadresse (inkl. Ortsteil):

Mobiltelefon

Ortsteil 

Einkaufsberechtigt sind außerdem folgende Personen:

Ort PLZ 

E-Mail

Mitglied: Teufelskreis Bad Nauheim

Gruppe:10 / PL:1 / KDstgr:100 / keine RL und NL / Willkommensbrief

Eine Kopie der Teufelskreis-Mitgliedskarte wurde beigefügt. 

Butzbach, den
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SEPA-Basislastschrift-Mandat

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000366445 

Mandatsreferenz : (entspricht der Kunden-Nr.)

Ich/Wir ermächtige(n)
Name des Zahlungsempfängers

Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co. KG

Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser 
Kreditinstitut an, die von

Name des Zahlungsempfängers

Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co. KG
auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/Wir kann/können innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Verkäufer:in:

Datum:

Unterschrift/Kontoinhaber:inOrt, Datum

Ich/Wir gebe/n hiermit meine/unsere Einwilligung zur Verarbeitung meiner/unserer personenbezogenen Daten zwecks Auftragserfüllung und einer eventuellen Weitergabe
an Dritte. Mir/Uns sind meine/unsere Betroffenenrechte bekannt.
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten gemäß DSGVO und BDSG. Näheres zu unserer Datenschutzerklärung finden Sie in unseren Lieferungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. unter: https://www.gerhardt-bauzentrum.de/datenschutz. Wenn Sie wünschen, so kann Ihnen auch ein ausführliches Informationsblatt zum
Datenschutz mit den Ihnen zustehenden Betroffenenrechten, wie z.B. Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, Widerruf und Löschung Ihrer personenbezogenen Daten
ausgehändigt werden.

Kontoinhaber:in (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Kreditinstitut

BIC IBAN
D E

(8- bzw. 11-stellig)

INTERN: von Gerhardt Bauzentrum auszufüllen

Unitrade Datum: Unitrade Erfasser:in: bestehende Angebote/Aufträge angepasst: 

FiBu Datum: FiBu Erfasser:in: Zahlungsziel:
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Commerzbank Wetzlar  
Volksbank Butzbach eG 
Sparkasse Oberhessen   

IBAN
DE75 5154 0037 0120 3090 00 
DE09 5186 1403 0000 0249 96 
DE91 5185 0079 0001 0000 55

Kommanditgesellschaft: Sitz Butzbach  
Handelsregister: HRA 1603 AG Friedberg  
Pers. Haft. Gesellsch.: Gerhardt Verwaltungs 
GmbH  Handelsregister: HRB 6165 AG Friedberg  
Geschäftsführer: Jörg Stangl 
Ust.Id.: DE 112 289 931 

BIC
COBADEFFXXX
GENODE51BUT
HELADEF1FRI

Hausanschrift
In der Alböhn 9  
35510 Butzbach 
Tel. (06033) 9870-0, Fax (06033) 9870-20 
www.gerhardt-bauzentrum.de
info@gerhardt-bauzentrum.de

Datenübermittlung an die SCHUFA 

Die Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co. KG übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie 
Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6  Absatz 1 Buchstabe b und 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen 
des Vertragspartners* oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit 
der SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a und 506 des Bürgerlichen Gesetzbuches). 
Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern 
(sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit 
der SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.“ 

SCHUFA-Information 

1. Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle sowie des betrieblichen
Datenschutzbeauftragten 

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung 
Datenschutz oder per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar. 

2. Datenverarbeitung durch die SCHUFA

2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem 
Dritten verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Informationen zur 
Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch 
Scorewerte errechnet und übermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfügung, wenn ein 
berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung 
aller Interessen zulässig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit 
finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient der Bewahrung der Empfänger vor 
Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer 
übermäßigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur 
Betrugsprävention, Seriositätsprüfung, Geldwäscheprävention, Identitäts- und Altersprüfung, 
Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. 
Über etwaige Änderungen der Zwecke der Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemäß Art. 14 Abs. 4 DS-
GVO informieren.
2.2 Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-
Grundverordnung. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 
1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und 
Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen.  
Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt 
auch für Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung 
berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten.  
2.3 Herkunft der Daten

Die SCHUFA erhält ihre Daten von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und 
in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein entsprechender 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) ansässige Institute, 
Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z.B. Banken, 
Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere 
Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere 
aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, 
Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Darüber hinaus verarbeitet die SCHUFA 
Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen 
Bekanntmachungen (Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen).
2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden (Personendaten, 
Zahlungsverhalten und Vertragstreue)

• Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), 
Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, frühere Anschriften 
• Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durchführung eines Geschäftes (z.B. Girokonten, 
Ratenkredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) 
• Informationen über unbestrittene, fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren 
Erledigung 
• Informationen zu missbräuchlichem oder sonstigen betrügerischem Verhalten wie Identitäts- oder 
Bonitätstäuschungen 
• Informationen aus öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen
• Scorewerte 

2.5 Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern 
zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert) 
ansässige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfänger können externe Auftragnehmer der SCHUFA 
nach Art. 28 DS-GVO sowie externe und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den 
gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen. 
2.6 Dauer der Datenspeicherung 

Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Zeit.
Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Zeit ist die Erforderlichkeit. Für eine Prüfung der 
Erforderlichkeit der weiteren Speicherung bzw. die Löschung personenbezogener Daten hat die SCHUFA 
Regelfristen festgelegt. Danach beträgt die grundsätzliche Speicherdauer von personenbezogenen Daten 
jeweils drei Jahre taggenau nach deren Erledigung. Davon abweichend werden z.B. gelöscht: 
• Angaben über Anfragen nach zwölf Monaten taggenau
• Informationen über störungsfreie Vertragsdaten über Konten, die ohne die damit begründete Forderung 
dokumentiert werden (z. B. Girokonten, Kreditkarten, Telekommunikationskonten oder Energiekonten), 
Informationen über Verträge, bei denen die Evidenzprüfung gesetzlich vorgesehen ist (z.B.
Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) sowie Bürgschaften und Handelskonten, die kreditorisch geführt 
werden, unmittelbar nach Bekanntgabe der Beendigung. 
• Daten aus den Schuldnerverzeichnissen der zentralen Vollstreckungsgerichte nach drei Jahren taggenau, 
jedoch vorzeitig, wenn der SCHUFA eine Löschung durch das zentrale Vollstreckungsgericht nachgewiesen 
wird 

• Informationen über Verbraucher-/Insolvenzverfahren oder Restschuldbefreiungsverfahren taggenau drei 
Jahre nach Beendigung des Insolvenzverfahrens oder Erteilung der Restschuldbefreiung. In besonders 
gelagerten Einzelfällen kann auch abweichend eine frühere Löschung 
erfolgen. 
• Informationen über die Abweisung eines Insolvenzantrages mangels Masse, die Aufhebung der
Sicherungsmaßnahmen oder über die Versagung der Restschuldbefreiung taggenau nach drei Jahren 
• Personenbezogene Voranschriften bleiben taggenau drei Jahre gespeichert; danach erfolgt die Prüfung
der Erforderlichkeit der fortwährenden Speicherung für weitere drei Jahre. Danach werden sie taggenau 
gelöscht, sofern nicht zum Zwecke der Identifizierung eine länger währende Speicherung erforderlich ist. 
3. Betroffenenrechte 

Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das 
Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht 
auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA hat für Anliegen von betroffenen 
Personen ein Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, 
Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über 
ein Internet-Formular unter www.schufa.de erreichbar ist. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an 
die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen Datenschutzbeauftragten, zu wenden. 
Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. 

4. Profilbildung (Scoring)

Die SCHUFA-Auskunft kann um sogenannte Scorewerte ergänzt werden. Beim Scoring wird anhand von 
gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose über zukünftige 
Ereignisse erstellt. Die Berechnung aller Scorewerte erfolgt bei der SCHUFA grundsätzlich auf Basis der zu 
einer betroffenen Person bei der SCHUFA gespeicherten Informationen, die auch in der Auskunft nach Art. 
15 DSGVO ausgewiesen werden. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die 
Bestimmungen § 31 BDSG. Anhand der zu einer Person gespeicherten Einträge erfolgt eine Zuordnung zu 
statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit ähnliche Einträge aufwiesen. Das verwendete 
Verfahren wird als „logistische Regression“ bezeichnet und ist eine fundierte, seit langem praxiserprobte, 
mathematischstatistische Methode zur Prognose von Risikowahrscheinlichkeiten. 
Folgende Datenarten werden bei der SCHUFA zur Scoreberechnung verwendet, wobei nicht jede Datenart 
auch in jede einzelne Scoreberechnung mit einfließt: Allgemeine Daten (z.B. Geburtsdatum, Geschlecht oder 
Anzahl im Geschäftsverkehr verwendeter Anschriften), bisherige Zahlungsstörungen, Kreditaktivität letztes 
Jahr, Kreditnutzung, Länge Kredithistorie sowie Anschriftendaten (nur wenn wenige personenbezogene 
kreditrelevante Informationen vorliegen). Bestimmte Informationen werden weder gespeichert noch bei der 
Berechnung von Scorewerten berücksichtigt, z.B.: Angaben zur Staatsangehörigkeit oder besondere 
Kategorien personenbezogener Daten wie ethnische Herkunft oder Angaben zu politischen oder religiösen 
Einstellungen nach Art. 9 DS-GVO. Auch die Geltendmachung von Rechten nach der DS-GVO, also z.B. die 
Einsichtnahme in die bei der SCHUFA gespeicherten Informationen nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen 
Einfluss auf die Scoreberechnung. Die übermittelten Scorewerte unterstützen die Vertragspartner bei der 
Entscheidungsfindung und gehen dort in das Risikomanagement ein. Die Risikoeinschätzung und 
Beurteilung der Kreditwürdigkeit erfolgt allein durch den direkten Geschäftspartner, da nur dieser über 
zahlreiche zusätzliche Informationen – zum Beispiel aus einem Kreditantrag - verfügt. Dies gilt selbst dann, 
wenn er sich einzig auf die von der SCHUFA gelieferten Informationen und Scorewerte verlässt. Ein 
SCHUFA-Score alleine ist jedenfalls kein hinreichender Grund einen Vertragsabschluss abzulehnen.  
Weitere Informationen zum Kreditwürdigkeitsscoring oder zur Erkennung auffälliger Sachverhalte sind unter 
www.scoring-wissen.de erhältlich. 

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen, die 
sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, 

widersprochen werden.  
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und ist zu richten an  

SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 
50474 Köln.
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Commerzbank Wetzlar  
Volksbank Butzbach eG 
Sparkasse Oberhessen   

IBAN
DE75 5154 0037 0120 3090 00 
DE09 5186 1403 0000 0249 96 
DE91 5185 0079 0001 0000 55

Kommanditgesellschaft: Sitz Butzbach  
Handelsregister: HRA 1603 AG Friedberg  
Pers. Haft. Gesellsch.: Gerhardt Verwaltungs 
GmbH  Handelsregister: HRB 6165 AG Friedberg  
Geschäftsführer: Jörg Stangl 
Ust.Id.: DE 112 289 931 
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Hausanschrift
In der Alböhn 9  
35510 Butzbach 
Tel. (06033) 9870-0, Fax (06033) 9870-20 
www.gerhardt-bauzentrum.de
info@gerhardt-bauzentrum.de

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen für Geschäfte mit Verbrauchern (Endkunden, B2C) Stand: November 2018 
Gerhardt Bauzentrum GmbH & Co KG, In der Alböhn 9, 35510 Butzbach 

Die Grundlage einer dauernden und bleibenden Geschäftsverbindung sind nicht Lieferungs- und Zahlungsbedingungen, sondern Zusammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen. Dennoch kommen wir nicht umhin, für alle Geschäfte 
mit unseren Kunden in unseren Lieferungs- und Zahlungsbedingungen einige Punkte abweichend bzw. ergänzend zu den gesetzlichen Bestimmungen zu regeln, indem wir zugleich Einkaufs- bzw. Auftragsbedingungen unserer 
Kunden, auch im Voraus für alle künftigen Geschäfte, hiermit ausdrücklich widersprechen.

I. Geltungsbereich

1. Die nachstehenden Verkaufsbedingungen gelten für den zwischen dem Verkäufer und dem Käufer
(Verbraucher) abgeschlossenen Vertrag über die Lieferung von Waren. 
2. Alle Vereinbarungen die zwischen dem Verkäufer und dem Käufer im Zusammenhang mit den
Kaufverträgen getroffen werden, sind in dem Kaufvertrag, diesen Bedingungen und der Auftragsbestätigung 
schriftlich niedergelegt. 

II. Angebot und Vertragsschluss

1. Die Angebote des Verkäufers sind freibleibend und unverbindlich, es sei denn, dass der Verkäufer diese 
ausdrücklich schriftlich als verbindlich bezeichnet hat. 
2. Abbildungen, Zeichnungen sowie andere Unterlagen, die zu den unverbindlichen Angeboten des
Verkäufers gehören, bleiben im Eigentum des Verkäufers und sind nur annähernd maßgebend, soweit sie 
nicht von ihm ausdrücklich als verbindlich bezeichnet worden sind. 

III. Preise/Zahlungsbedingungen

1. Die Preise des Verkäufers gelten ohne Transportkosten, sofern keine abweichende Vereinbarung mit dem 
Käufer getroffen wurde. Die Mehrwertsteuer und Verpackungskosten sind in dem Preis enthalten. Für die 
bestellte Ware gelten die Preise des Tages der Bestellung. Über die Höhe der Versand- oder Transport- und 
Verpackungskosten werden Sie im Rahmen der Aufnahme der Bestellung informiert. 
Bei Lieferung von Waren berechnen wir je Anlieferung eine Frachtkostenpauschale. Bei Kranentladung 
berechnen wir je Anfahrt eine Kranentladepauschale. Paletten werden ebenfalls berechnet. Für 
Mehrwegpaletten, die in einwandfreiem Zustand frei Lager zurückgegeben werden, schreiben wir die 
diesbezüglich berechneten Kosten abzüglich einer Benutzungspauschale gut. Die jeweils gültigen 
Kostenansätze machen wir per Aushang in unserem Geschäftslokal bekannt. Über die Höhe der Kosten der 
Lieferung von Waren werden Sie im Rahmen der Aufnahme der Bestellung informiert. 
Bei einem Bestellwert / Auftragswert von insgesamt weniger als netto EUR 50,00 berechnen wir ein 
Bearbeitungsentgelt pro Bestellung in Höhe von netto EUR 5,00 zuzüglich jeweils gültiger gesetzlicher 
Umsatzsteuer. 
2. Lieferungen frei Baustelle/frei Lager bedeutet Anlieferung ohne Abladen, befahrbare Anfuhrstraße 
vorausgesetzt. Ist Abladen vereinbart, wird am Fahrzeug abgeladen. 
3. Der Verkäufer behält sich das Recht vor, die Preise entsprechend zu ändern, wenn es nach Abschluss 
des Vertrages mit einer vereinbarten Lieferzeit von mehr als vier Monaten zu Kostenerhöhungen oder -
senkungen der eigenen Einstandspreise, Fracht-, Versand- und Versandnebenkosten kommt. Dies wird der 
Verkäufer auf Verlangen nachweisen. Beträgt die Erhöhung mehr als 5 % des vereinbarten Kaufpreises, 
steht dem Käufer ein Rücktrittsrecht zu. 
4. Der Kaufpreis ist bei Übergabe oder Lieferung fällig; die Gewährung eines Zahlungszieles bedarf der 
schriftlichen Vereinbarung. 
5. Sofern ein Zahlungsziel vereinbart wurde, bleibt die Ware bis zur Bezahlung des Kaufpreises Eigentum 
des Verkäufers (siehe hierzu unter VI.). 
6. Gerät der Käufer mit einer Zahlung in Verzug, sofern ein Zahlungsziel vereinbart wurde ist der Verkäufer 
berechtigt, von dem betreffenden Zeitpunkt an Zinsen i.H.v. 5 %-Punkten über dem jeweiligen Basiszinssatz 
der Zentralbank (EZB), mindestens aber 5 %-Punkten zu verlangen. Der Nachweis eines höheren Schadens 
durch den Verkäufer bleibt vorbehalten. 
7. Wird ein SEPA-Lastschriftmandat vereinbart, werden wir ermächtigt, Zahlungen vom Konto des Käufers 
mittels Lastschrift einzuziehen. Der Käufer weist sein Kreditinstitut an, die von uns gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Der Einzug der Lastschrift erfolgt zum Fälligkeitsdatum. Fällt das Fälligkeitsdatum auf einen 
Nicht-Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug zum nächsten Bankarbeitstag. Drei Bankarbeitstage vor dem Einzug 
wird der Käufer über den Einzug informiert werden (Pre-Notification). Der Käufer sichert zu, für die Deckung 
des Kontos zu sorgen. Der Kunde kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Dabei gelten die mit ihrem Geldinstitut vereinbarten 
Bedingungen. Die fällige Forderung bleibt auch bei einer Rücklastschrift bestehen. Kosten, die aufgrund von 
Nichteinlösung oder Rückbuchung der Lastschrift entstehen, gehen zu Lasten des Käufers, solange die 
Nichteinlösung oder die Rückbuchung nicht durch uns verursacht wurden. 
8. Der Käufer ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängelrügen oder Gegenansprüche geltend gemacht werden, 
nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt wurden oder unstreitig sind. Zur
Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Käufer nur befugt, wenn sein Gegenanspruch auf 
demselben Kaufvertrag beruht. Es wird auf den einzelnen Kauf und nicht auf eine eventuelle 
Zusammenfassung in einer Rechnung abgestellt. 

9. Für unbenutzte und unbeschädigte Waren, die mit unserem Einverständnis zurückgegeben werden, 
vergüten wir 85 % des Warenwertes nach Abzug aller Kosten. 

IV. Liefer- und Leistungszeit

1. Liefertermine oder Fristen, die nicht ausdrücklich als verbindlich vereinbart worden sind, sind 
ausschließlich unverbindliche Angaben. 
2. Der Verkäufer haftet dem Käufer bei Lieferverzug nach den gesetzlichen Bestimmungen, wenn der
Lieferverzug auf einer von dem Verkäufer zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung beruht. Eine Haftung für einfache Fahrlässigkeit bleibt bestehen. Dem Verkäufer ist ein 
Verschulden seiner Vertreter oder Erfüllungsgehilfen zuzurechnen. Beruht der Lieferverzug nicht auf einer 
von dem Verkäufer zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertrags- 
verletzung, ist die Haftung des Verkäufers auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden 
begrenzt. 
3. Beruht der von dem Verkäufer zu vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer 
vertraglichen Verpflichtungen, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertraut und vertrauen darf, haftet der 
Verkäufer nach den gesetzlichen Bestimmungen. In diesem Fall ist die Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt, es sei denn, der Lieferverzug beruht auf 
einer von dem Verkäufer zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzung. 

4. Der Verkäufer ist zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit berechtigt, soweit dies dem Käufer
zumutbar ist. 

V. Gewährleistung/Haftung

1. Der Verkäufer haftet unabhängig von den nachfolgenden Haftungsbeschränkungen nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen 
Pflichtverletzung von ihm, seinen gesetzlichen Vertretern oder seinen Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für 
Schäden, die von der Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz umfasst werden, sowie für alle Schäden, 
die auf vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist des Verkäufers, seiner 
gesetzlichen Vertreter oder seiner Erfüllungsgehilfen beruhen. 
2. Soweit der Verkäufer bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- und/oder 
Haltbarkeitsgarantie abgegeben hat, haftet er auch im Rahmen dieser Garantie. Für Schäden, die auf dem 
Fehlen der garantierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit beruhen, aber nicht unmittelbar an der Ware 
eintreten, haftet der Verkäufer allerdings nur dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens ersichtlich von 
der Beschaffenheits- und Haltbarkeitsgarantie erfasst ist. 
3. Der Verkäufer haftet auch für Schäden, die er durch einfache fahrlässige Verletzung solcher vertraglichen 
Verpflichtungen verursacht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Das Gleiche 
gilt, wenn dem Käufer Ansprüche auf Schadensersatz statt der Leistung zustehen. Der Verkäufer haftet 
jedoch nur, soweit die Schäden in typischer Weise mit dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. 
4. Eine weitergehende Haftung des Verkäufers ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend 
gemachten Anspruchs ausgeschlossen; dies gilt insbesondere auch für deliktische Ansprüche oder 
Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen statt der Leistung; hiervon unberührt bleibt die Haftung 
des Verkäufers gemäß Ziff. 4 Nr. 2 bis 3 dieser Allgemeinen Lieferungs- und Zahlungsbedingungen. Soweit
die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung 
seiner Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 
5. Eine Haftung für Beratungsleistungen etc. insbesondere im Hinblick auf die Be- und Verarbeitung von 
Baustoffen wird nur übernommen, wenn diese schriftlich erfolgte. 

VI. Eigentumsvorbehalt

Der Verkäufer behält sich das Eigentum an der Ware bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem Kaufvertrag 
vor. 
Der Käufer hat den Verkäufer von allen Zugriffen Dritter, insbesondere von Zwangsvollstreckungs-
maßnahmen sowie sonstigen Beeinträchtigungen seines Eigentums unverzüglich schriftlich zu unterrichten. 
Der Käufer hat dem Verkäufer alle Schäden und Kosten zu ersetzen, die durch einen Verstoß gegen diese 
Verpflichtung und durch erforderliche Interventionsmaßnahmen gegen Zugriffe Dritter entstehen. 
Verhält sich der Käufer vertragswidrig, insbesondere wenn der Käufer seiner Zahlungsverpflichtung trotz 
einer Mahnung des Verkäufers nicht nachkommt, kann der Verkäufer nach einer vorherigen angemessenen 
Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten und die Herausgabe der noch in seinem Eigentum stehenden Ware 
verlangen. In der Zurücknahme der Ware durch den Verkäufer liegt ein Rücktritt vom Vertrag. Die dabei 
anfallenden Transportkosten trägt der Käufer. In der Pfändung der Ware durch den Verkäufer liegt stets ein 
Rücktritt vom Vertrag. Der Verkäufer ist nach Rückerhalt der Ware zu deren Verwertung befugt. Der 
Verwertungserlös ist auf Verbindlichkeiten des Verkäufers - abzüglich angemessener Verwertungskosten - 
anzurechnen. 

VIII. Schlussbestimmung, anzuwendendes Recht

Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich ausschließlich nach dem in der Bundesrepublik 
Deutschland geltenden Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
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